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Tetelibehs100. Geburtstag—.
Es warein lustiges Völkchen, das sich auf dem Seener

ı Bahnareal zur Feier des 100jährigen Bestehens der Töss-
talbahnlinie einfand. Schon Freitagabend erwartete man
die ersten Gäste und hoffte inständig,"dass ‚das Wetter

trocken bleiben möge. Aber Petruswar gegenteiliger

Meinung. Er liess es nicht nur regnen und kalt werden,
nein, er schickte auch noch einen unangenehm scharfen

Wind. Das aber hielt einen Teil der Seener Bevölkerung \
nicht davon ab, sich doch hinauszuwagen, um ein paar
vergnügte Stunden im «Bahnhofbuffet» (gemeint sind

. Speise- und Postwagen, gemietet von den ehemaligen '
OK-Mitgliedern 1200 Jahre Seen und Freunden) zu ver-
bringen. Vielleicht war es auch eine gewisse Neugier,
denn wer fährt heute noch mit dem Zug respektive. im
Speisewagen, wo dochfast jeder einen fahrbaren Unter-
satz hat. Zuerst war es noch recht kalt und ungemütlich,
aber je mehr Leute kamen, um so wärmer. und lustiger
wurde es. Manvergass,das miese Wetter und genoss
in aller Ruhe seine Getränke, plauderte mit Freunden
und Bekannten. Das Duo Fontanini liess altbekannte
Weisen aufleben und animierte die Anwesenden: zum

Singen und Tanzen. Ja, es herrschte eine prächtige Stim-
‚mung. Niemand hatteLust, nach Hause zu gehen,als es
hiess, nun sei Polizeistunde. Aber mit Engelsgeduld wur-
den auch die Klebpflaster hinausspediert.
Samstag und Sonntag ging es dann hoch her. Da hatte
sich nämlich auch die Skiriege in der Condecta-Halle in-

stalliert. Dort spielte das allseits bekannte und beliebte
Duo Peter und Werni aus Aadorfund zog sehr viele Be-

sucher an. Die Stimmung war famos. Jeder kam auf

seineKosten und amüsiertesich königlich. Man pendelte
zwischen der Kyburgstube (Condecta-Halle) und dem
«Bahnhofbuffet» hin und her. Einige Buden mit Süssig-
‚keiten und vorana die Rössliryti een die Kinderin

hellenScharenan. Und vorallem bei den Kleineren gab
es oft Tränen, wenn Vater oder Mutter sie energischfort-

zogen. Die Wandergruppe Seenhatte weder mit dem’
Nagelbalken noch mit dem Flaschenfischen Glück. Für
das letztere war der Wind zu stark, und nageln wollte _

" auch grad niemand.So baute sie kurzerhand ihreStände
wieder ab, mischte sich unter die Feiernden und genoss
auf diese Weise das Fest.
‘Was mannicht glauben wollte, trotz der Abendkühle war
Samstagnacht die Gartenwirtschaft des «Bahnhofbuf-
fets» vollbesetzt. Das Duo Fontanini spielte wieder in

altbewährter Weise, man sass eng beieinander, 'sang,
schunkelte und tanfie. Es waren iustig undfidel.

 

 
100 Jahre Tösstalbahn-Fest (Foto Copyright Serge Lory)
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Auch der Wurststand des Männerchors Seen fand ge-
bührende Beachtung, denn nur mit Trinkenallein lässt
sich ein knurrender Magennicht beruhigen.
Sonntagvormittag war Jazz-Matin&ee in der Condecta-
Halle. Die Dixie-Kids spielten ihre Musik und rissen die
Zuhörer zu Begeisterungsstürmen hin. Diese ewigjunge

Musik vermagalle, ob alt oder jung, zu begeistern.
Über die Schilderung, wie sich die Seener amüsierten,
habe ich das Geburtstagskind nicht vergessen. Schnau-
fend und prustend kamdie alte Dampflok in den Bahn-
hof Seen. Schnaufend und prustend fuhr sie wieder ins.
Tösstal. Unterstützt wurde sie noch von einer E-Lok,
denn sie hätte unmöglich die vielen dichtbesetzten Wa-
genallein zu ziehen vermocht. Das tat der Freude über
den Veteranen aber keinen Abbruch. Links und rechts
des Schienenstrangs standensie, die Schaulustigen und

fotografierten, was das Zeughielt. (Als sei sie ein junges
hübsches Mädchen.) Schade war nur, dass man sie so
.wenig geschmückthatte. Einige grosse Blumensträusse:-
oder -girlanden hätten sich sicher gut gemacht. Aber
auch ohne das war die alte Lok vor allem für die Jugend .
ein Erlebnis und für die Älteren eine Erinnerung an ihre
eigene Jugend und Kindheit.
Wie die erste Dampflok nun wirklich: ausgesehen hat,
konnte man vor dem Bahnhoffeststellen. Dort hatte die
Jugendgruppe Seendie Nachbildung der auf den Namen
«Johann Schoch» getauften Lokomotive Nr. 1 aufgestellt
und verkaufte die Jubiläumsschrift 100 Jahre Tösstal-
bahn.

*

Eine gute Idee verwirklichte das Personal des «Bahnhof-
buffets». Um während der Festtage nieht nur von Brat-
würsten und Servelats leben zu müssen (der Dienst fast

Ei

jedes einzelnenging rund um die Uhr), engagierten sie
’einen Hobbykoch, der ihnen mit viel Freude und Liebe
zum Kochen Rrdezdlchleie, Menüs im Speisewägen
servierte.

ER

Jetzt warten wir Seener auf das. nächste Fest, das, ge-
wissen Andeutungen zufolge, in nicht allzu weiter
Ferneliegt. Es gibt eben immer wieder Geburtstage, es
müssen ja nicht nur hundertjähige sein. Undda sind wir
gerne wieder dabei, denn wie heisst es so treffend: Man
soll die Feste feiern wie sie fallen. S. Schärer

 

 

BesuchenSieunverbindlich

unsere grosse, neuzeitliche

Wohn-Ausstellung
auf vier Etagen.

Die reichhaltige Auswahl und diegünstigen °
Preise werden Sie überraschen.

Wir haben auchlaufend vorteilhafte Occasionen

abzugeben. i

Kägi AG
: Möbel, beim Cafe Plätzli, Tösstalstr./Bollstr. 7 
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Qualität — schnell — exakt
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‚Quartierfest im Wingertli

Der kürzlich gegründete Seener Quartierverein Wingertli
ist sehr rege. So fand am 27. Septemberein Fest statt,
verbunden mit einem Bazar und Flohmarkt.

Obwohl es am Samstagmorgen nicht danach Aisch.
verzogen sich im Verlaufe des Vormittags die dunkeln

- Wolken und machten einem strahlendblauen Himmel
Platz. Es war sommerlich warm, und so konnte man ge-
trost die Verkaufsstände im Freien aufbauen. Es gab
sehr hübsche Artikel zu kaufen, Gestricktes, Gesticktes,

Gehäkeltes, Bastelarbeiten; alles wurde von Mitgliedern
. des Quartiervereins hergestellt. Aber auch die Kinder

hatten sich in verschiedenen Arbeiten versucht und
boten diesefeil. Immer dicht umlagert war der Brot- und

Kuchenstand. Er war auch am ehesten ausverkauft. 70

Kuchen und fast ebensoviele Brote wechselten innert '
knapp drei Stunden ihren Besitzer. Das Päcklifischen
zog die Kinder an, und es gabsicher für jedes etwas. Die
Bankreihen waren dicht besetzt. Man liess sich gerne
von der Sonne wärmen. Nach dem nasskaltenFreitag

wardasja nicht weiter verwunderlich.

Der Flohmarkt bot alles mögliche. Und es wurde auch
- fleissig gekäuft, preiswert gekauft. Vor allem der Tisch
mit den Schallplatten war von den Jugendlichen dicht
umlagert. Selbstgemachte Konfitüre wurde auch ver-
kauft. Die Schreibende erstand auch ein Glas. Zusam-
men mit dem schmackhaften Bauernbrot und Butter wars i

das ein wunderbarer «Zmörge» Eine Augenweide waren

auch die schönen Blumensträusse.

Eine Informationstafel beim Eingang zur ea

orientierte über den Quartierverein Wingertli. Die Tief-

garage selbst war zum Festplatz und Spielplatz umge-
wandelt worden. Verschiedene Geschicklichkeitsspiele
lockten, so zum Beispiel ein Nagelbalken, Flaschen-
fischen, Pfeilwerfen, Luftgewehrschiessen. Und die

Maulwürfe, etwas sehr, Lustiges: Von zwei Mitgliedern .

des Vorstandes sowie vom Torhüter des FC Winterthur
hatte man riesige Kopfbilder mit offenen. Mündern ange-
fertigt. Und in diese offenen Münder konnte man Bälle
werfen, deshalb «Maulwürfe».:
Ins Kino konnte man auch gehen. Dort zeigte man eine

‘gute Stunde lang Zeichentrickfilme, die anscheinend
nicht nur die Kinderinteressierten. Viele gab es, die sich

schon im Verlaufe des Nachmittags in der Festwirtschaft
häuslich niederliessen und sich einen guten Trunk zu
Gemüte führten oder der Dinge harrten, die am Abend(!)
kommensollten.
Der Abend war dann den Erwachsenen reserviert, die

auch in hellen Scharen herbeiströmten. Es wurde noch
eine zweite Tischreihe aufgestellt, und wer eine Tief-
garage kennt, weiss, wieviele Leute dort Platz finden

 
Luftgewehrschiessenin der Tiefgarage Wurmbühlstrasse

(Copyright Foto-Kino Glattfelder) 

- Der Festplatz am Nachmittag auf dem Parkplatz an der
Wurmbühlstrasse (Copyright Foto-Kino Glattfelder)

können. Aber.auch das Spielbedürfnis der Grossen war
enorm. Sie vergnügten sich bei den Geschicklichkeits-
spielen genau so wie am Nachmittag die Kinder. Das

Duo Old Boys sorgte noch für zusätzliche Stimmung.
Das Tanzbein wurdefleissig nach alten und neuen Melo-
dien geschwungen,.denn MR Repertoire der Musiker
war sehr umfassend.

Etwas besonderes fürs Auge hatte man auch anzubieten.
Die zweifache Schweizermeisterin im Rollschuhlaufen,
Frau Eberlin, zeigte zusammen mit Kolleginnen ihr gros-
ses Können. Der Damenturnverein Veltheim führte ein

Jazzballett auf,
Der grosse Früchtekorb Wurde amerikanisch versteigert

und erbrachte ein ganz erkleckliches Resultat. Der Ge-
“ winner hat hoffentlich viel Freude an ihm, respektive:

seinem Inhalt.

Um zwei Uhr war dann Feierabend. Auch wenn es vielen

zu früh erschien, die Hermandad war unerbittlich. Man
musste aberauch bedenken,dass die Tiefgarage wieder
aufgeräumt werden musste und die Mitglieder des Quar-
tiervereins auch dafür zuständig waren. Zu sagen bleibt

nur noch, dass die Feuertaufe mit Glanz bestanden

wurde, dass es sich nach ersten Schätzungen auch
finanziell gelohnt hat, dass aber die Geldsorgen damit

noch nicht behoben sind. Wir wünschen dem initiativen
‘ Verein, der bei seiner Gründung 58 Mitglieder zählte und

: bis jetzt auf gut: 180 Mitglieder angewachsenist, weiter-
hin gute Ideen und Einfälle und hoffen, dass er sich
durch nichts von seiner eingeschlagenen Linie abbrin-
genlässt. ; sc

In eigener Sache:

Die Organisatoren dürfen heute mit Befriedigung fest-
stellen, dass sichdie intensive Vorarbeit gelohnt hat. Die
gesteckten Ziele sind erreicht worden: der junge Verein

hat sich damit allen Seenern vorgestellt (daher auch der
Gratis-Eintritt) und gezeigt, dass er fähig ist, etwas zu
leisten. Dass sich dabei ein nie erwarteter finanzieller

Erfolg ergeben hat, ist sehr erfreulich. Das Ergebnis
(über das der Vorstand zu einem späteren Zeitpunkt be-

richten wird) ist eine gute Grundlage für die grossen
Aufgaben, die der Quartierverein Wingertli mit der Reali-
sierung der Freizeitanlage noch zu lösenhat.
-Es bleibt dem Vorstand, allen Helfern für ihren Einsatz

herzlich zu danken. Dank derInitiative eines jeden Ein-

zelnenist uns dieser schöne Erfolggelungen.
Selbstverständlich sind im Verein neue Mitglieder jeder-
zeit herzlich willkommen. Für die viele Fronarbeit, die
noch geleistet werden muss, sind auch Helfer jederzeit
gefragt. Wer meldet sich? (Präsident: Rene Borer, See-

nerstrasse 154, Telefon 29 29 46). -ff.
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Ein heimeliges Caf&im Herzenvon Seen

Gute Einfälle muss man haben und Sinn für Gemütlich-

keit..Gerade dasist es wohl, was man dem Ehepaar Kunz
‚in grossem Masse bescheinigen kann. Zusammen mit
den Architekten Hurter & Bühler und derFirma Teppich-
Heusser haben sie aus dem ehemaligen unfreundlichen
und vor allem engen Zentrumsrestaurant innert einer
Wocheein ansprechendes Cafe gemacht. Durch Zurück-

versetzen des nun mit Täfer verkleideten Buffets konnte

sehr viel mehr Platz gewonnen werden. Es bestehtdie

. Möglichkeit; im Minimum 45, im Maximum 64 Sitzplätze
zu schaffen. Diese relativ grosse, Sitzplatzzahl soll aber
nicht auf Kosten von bedrückender Enge, erzwungen
‚werden, weshalb man es vorerst einmal bei > allge“

; legenheiten belässt.

Wunderbar kontrastieren die rostroten Nachtvorhänge 2
(die der Fensterseite gegenüberliegende Wandist cog-
nacfarben gestrichen) zu dem in der Hauptsache lind-
grün gehaltenen Spannteppich,, dessen verschiedene
andere Farben sich in den Tagvorhängen wiederholen.

Tische und Stühle weisen ebenfalls einen leichten Stich
ins Grüneauf.

Schön ist, dass die Musikboxer Dort
wurde praktischerweise die Garderobeeingerichtet. Der
bisher kahle Türdurchbruch bekam ‚sein erstes, SBBN
falls rostrotes Kleid.

Eigentlich sieht es jetzt mehr nach «guter Stube»als .
nach Caf& aus. Aber Herr und Frau Kunz sind von der
Voräussetzung ausgegangen, dass 'man sich bei ihnen
wohlfühlen, sich entspannen,ja für eine kurze Zeit vom :

Alltag abschaltensoll.

Pneukrane
Transportbeton
Kies und Sand

Bituminöses Mischqgut
Baumaschinenvermietung

Abbruch und Aushub

Bel und Schwertransporte

Toggenburger

Hegiiteldstrasse n

 

Bereits am 1. Juni hatdas EhepaarKunz das Restaurant

in eigener Regie übernommen. Das nötige Wissen
brachten sie selbstverständlich mit, führten sie doch
vorher im Neuwiesenquartier das Restaurant Schlössli.

' Viele werden sich vielleicht überden nicht gerade ein-
gänglichen Namen «Serador» wundern. Damit hat es
‚seine Bewandtnis. Vor gut 30 Jahren gabes in Zürich- '.

. Seefeld ein Cafe-Restaurant gleichen Namens. Es wurde
von Herrn Kunz sen. bewirtet. Und so führt nun der Sohn
die Familientradition fort, inden er seinem Cafe eben-
falls den eher fremd klingendenNamen«Serador» gab.
Das «Serador» ist eigentlich nicht nur Cafe, sondern
‚auch (alkoholfreies) Restaurant. Es gibt jeden Tag ein
Menü und Essen ä la carte. Das Menü kostet nur Fr. 4.90.
Auchdie in der Speisekarte aufgeführten Gerichte über-
schreiten, bis auf eine Ausnahme, die 5-Franken-Grenze
nicht. Die Getränke sind ebenfalls sehr preiswert, wer-
den aber nun in Flaschen serviert. Eine weitere wert-
volle Ergänzung ist die Kaffeemaschine. Nun kann man
dieses beliebte Getränk in jeglicher Form erhalten.

. Noch etwas Besonderes hat sich das Wirteehepaarein-

fallen lassen, Jeder Konsumationscoupon, der die End-
zahl «75» aufweist, gilt als Gutschein für einen Gratis-
kaffee. Also, liebe Gäste, achten Sie auch auf die fort-
laufende Numerierung. ‚Vielleicht. sind gerade Sie die
oder der Glückliche. Das, was hier beschrieben steht,
werden Sie, liebe Seenerinnen und Seener, ja bereits.
Aus eigener Erfahrung kennen, denn.dieoffizielle Eröff-.
nung fand bereits am 11. Oktober, 7.30 Uhr, statt: Ich
hoffe, dass Sie mir zu dem, was ich geschrieben habe,
beipflichten können, dass Ihnen das heimeligeCafe im.
Herzen von Seenebenso gut gefällt wie mir. Für alle an-
deren aber mögedieser Artikel ein Anreiz sein, das Cafe-
ebenfalls einmal aufzusuchen. S. Schärer

 

Joh. Frei

8405Winterthur  
 

Ihr richtiger=au SCHWEIZERISCHE
Partner KREDITANSTALT

Hinterdorfstrasse 44.

Telefon 29.09 21

Agentur
Winterthur-Seen
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Serador
im Einkaufszentrum Seen

Haben Sie unsern «Hawali-Toast»

für Fr. 4.80 schon probiert?

Auf Ihren Besuchfreut sich

Familie E. Kunz-Held  

KOSMETIKSALON

TÖSSTALSTR. 241

f

An meine Kunden!

Um meine üblichen Leistungen zu.ergänzen,

‚arbeiten wir nunzusammen, mein Mann undich.

Dadurch können wir Ihnen unter anderem auch
die klassische Sportmassage und die manuelle
Lymphdrainage nach Dr. Vodderbieten.

Telefon 29 98 34 Kostenlose Fachberatung     

Hoch- undTiefbau ie



 

Wie arbeitet ProJuventute ”
in unserem Bezirk? =

Noch bevor die neuer| Marken- und Kartenserien Ende
November zum Verkauf gelangen, fragten wir die Be-
zirkssekretärin, Frau A. Stahel-Frey in Rämismühle an,

ob sie uns auf obige Frage einmal nähere Auskunft ge-
ben könnte. Wir danken ihr bestens für ihre Ausführun-
gen und hoffen damit, Ihnen, lieber Leser, einen inter-

essanten Einblick in die vielfältige Arbeit der Pro Juven-
tute in unserer nächsten Umgebung gegeben zu haben. .

; n. (Red)

Die Stiftung Pro Juventute wurde im Herbst 1912 durch.
die Schweizerische Gemeinnützige Gesellschaft gegrün-

det. Anlass dazu bot die Tuberkulose, an der damals
jährlich etwa 9000 Menschenin der Schweiz starben, vor
allem Kinder und Jugendliche. Man war sich bewusst,

. dass nicht nur die Krankheit bekämpft werden ‚musste,
- sondern dass man: durch gesunde Wohnungen, vernünf-
tige Lebensweise und richtige Pflege und Ernährung der

Kinder vorbeugen konnte. So wie sich. Umwelt, Wirt-

‘ schaft und Lebensgewohnheiten geändert haben, so hat
sich Pro Juventute mit ihren Massnahmen und Vor-
schlägen immerwieder den jeweiligen Gegebenheiten
angepasst. Heute wie damals ist der Leitgedanke die

Hilfe für bedrängte und benachteiligte Kinder und Fa-
milien. Waren es früher vorwiegend kranke und unter-
ernährte Kinder, so sind es heute viele mit seelischen
‚Schäden, die zu beheben meist schwierigersind.In drei-
jährigem Turnus konzentriert sich die ‚Pro-Juventute-Ar-

beit auf die drei Altersstufen: Kleinkinder — Schüler —

Jugendliche. Neben der Betreuung der einzelnen Fami-
lien wurden durch Pro Juventute grössere ‘Werke ins

Leben gerufen, so die Kinderheilstätte Davos, das Fe-
riendorf Bosco della Bella im Tessin, das Mütterferien-

heim SpuondasSt. Moritz usw. Sr

Der Aufbau der Stiftung wurde so konzipiert, dass der

- Gedanke des neuen Jugendhilfewerkes über das ganze
Land verbreitet wurde. Das Zentralsekretariat in Zürich
mit dem Zentralsekretär Dr. A. Ledermannan derSpitze
besorgt die Verwaltung, verteilt Marken und Karten an
die Bezirke und besteht aus den Hauptabteilungen: Mut-

ter und Kind — Schulkind und Familie — Jugendliche
und Freizeitbestrebungen. Unterabteilungen sind Eltern-
schulung mit den Elternbriefen, Ferienplatzvermittlung
für Schweizer- und Auslandschweizerkinder, Praktikan-

tinnenhilfe, Freiwilliger Sozialdienst, Bibliothek und Ver-

lag usw. Die ganze Schweiz wurde in 190 Bezirke ein-
geteilt. Ein Bezirkssekretär und nach Bedarf Spezial- .
mitarbeiter leisten die praktische Fürsorgearbeit und
helfen mit ihrem Rat bei der Gründung von Jugendhilfe-
institutionen mit. Je nach Landesgegend ist die Tätig-
keit sehr verschieden. Während in Berggegenden oder‘
sehr ländlichen Bezirken mit kleineren Dörfern der Be-
zirkssekretär die gesamte Fürsorge für die Kinder aus-
übt, sind es z.B. im Bezirk Winterthur die Amtsstellen

wie Jugendsekretariat, Sozialamt, Amtsvormundschaft,
welche die Abklärungen machen und dann an das Be-

' zirkssekretariat die Gesuche stellen um Beiträge an
Kleideranschaffungen, Heimaufenthalten, Zahnbehand-
lungen, verschiedene Therapien. Eine besondere Insti-

tution in unserm Bezirk, die von Pro Juventute gegründet
wurde, ist die Stimmtherapie oder wie es früher hiess
Atemgymnastik für Asthmakinder, die seit 1959 besteht.

Einer grossen Zahl von Kindern, welche die Therapie-

stunden regelmässig besuchten, konnte geholfen und
‘damit ein Höhenaufenthalt vermieden werden. Neben

diesen Unterstützungen von Einzelfällen konnten wir

“4

auch bei der Verwirklichung grösserer Werke finanziell
mithelfen, z.B. Mütterheim Lindengarten, Spiel- und

Sportplätze in Töss, Neftenbach und im Qutschick, Ju-
gendhaus Seuzach, Jugendhaus an der Steinberggasse,
Therapeutisches Wohnheim in Winterthur und andere.
In.den letzten zwei Jahren wurden in der Stadt für 215

- KinderFr. 39 360.— ausbezahlt, an verschiedene andere

Organisationen Fr. 30 000.—.. Es versteht sich von selbst,
dass jederzeit auch die Kinder aus den Dörferndes Be-
'zirks berücksichtigt werden, ebenso in einzelnen Fällen
Gastarbeiter.

‘ Zur Beschaffung der beträchtlichen Geldmittel wurde
die Herausgabe einer Wohlfahrtsmarke beschlossen,

.. deren erste, allerdings ohne postalischen Wert, schon
im Dezember 1912 herauskam.Im zweiten Jahr nach der
Gründung erschien die erste Markemit Frankaturwert,
es folgten Zweier- und Dreierserien und seit 1922 all-

‚jährlich Vierer- und Fünferserien mit einem einheitlichen
Thema, das meist über einige Jahre beibehalten wird.
Später kamen Postkarten- und Glückwunschkarten-
serien dazu und seit einigen Jahren das goldene Marken-
büchlein. Der Wohlfahrtszuschlag auf den Marken und
ein bestimmter Anteil am Erlös der Karten sind die Ein-
nahmen,die in der Bezirkskasse bleiben und es uns er-
möglichen, wieder ein Jahr lang allen begründeten Ge-
suchen zu entsprechen. Der Zuschlag der auf der Post

. verkauften Wertzeichen geht an das Zentralsekretariat.
Rund 50°Erwachsene und 800 Schulkinder stellen sich
im BezirkWinterthur jedes Jahr zur Verfügung, um in
alle Haushaltungen Marken und Karten zu bringen. Am
24. November gelangt eine Fünferserie mit Zierpflanzen
des Waldes zum Verkauf, dazu das Markenbüchlein und

‘drei Serien Glückwunschkarten mit Tierdarstellungen,
‘ Blütenzweigen und Weihnachtsmotiven. \

A. Stahel-Frey
Bezirkssekretärin Pro Juventute Winterthur
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BIOREX-Birnendicksaft ist ein natürlicher,
komplexer Zuckerstoff ohne die Nachteile
des weissen Fabrikzuckers. 1 kg Birnen-
dicksaft enthält die Wirkstoffe von. 8 kg
frischgepressten Birnen mit Fruktose, Glu-
kose, Vitamin A, B 1 und B 2. Birnendick-
saft von BIOREX ist koch- und backfest.

500gFr. 4,50, 1kgFr.8,-
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde,
Seen

Konzert in der Kirche Seen

Der letzte Sonntag im Kirchenjahrist für die Kantorei
Seen jeweils ein wichtiges Datum. Jedes Jahr singt sie
nämlich zu dieser Zeit im Rahmen eines Konzertes in
der Kirche Seen ein grösseres, geistliches Werk. Dies-
mal gelangt am Sonntag, 23. November, abends um
20 Uhr, die G-dur-Messe von F. Schubert zur Aufführung.
Als Solisten konnten die Sopranistin Christa Kägi, Bern,
und der Bassist Jachen Janett verpflichtet werden. Das

übrige Programm stand bei Redaktionsschluss noch
nicht fest;es ist aber den anfangs Novembererscheinen-
denInseraten zu entnehmen. :

In eigener Sache

Werden Sie Mitglied des Ortsvereins Seen

Letztmals riefen wir Sie im Seener Boten Nr. 2 vom Fe-

bruar 1973 auf, dem Ortsverein beizutreten. Heute sind

wir fast 20 Nummern und fast drei Jahre weiter. Der Orts-

verein hat inzwischen gezeigt, waser ist und was er be-
zweckt. Wenn Sie den Seener Boten nur einigermassen
lesen, kann Ihnen nicht entgangen sein, in welch viel-

fältiger Art wir uns für unseren Wohnorteinsetzen.
. Das einzelne Mitglied verpflichtet sich zu nichts als zur
Bezahlung eines jährlichen Mitgliederbeitrags von
Fr. 8.— oder Fr. 25.— (50.—) für .Kollektivmitglieder wie
Vereine, Gruppen, Genossenschaften, Firmen usw. Ein
Ortsverein ist nur dann stark und vertritt die Interessen

des Vororts richtig, wenn: ihm die Mehrheit der Bevölke-
rung angeschlossen ist. Dies ist aber leider bis heute

.bei uns nochnicht der Fall.,Wir verteilen 3500 Seener
Boten= 3500 Haushaltungen. Der Ortsverein zählt aber
nur ca. 600 Mitglieder!
Eine persönliche Werbung ist uns leider nicht möglich.
Betrachten Sie deshalb untenstehenden Talon als per-
sönliche Einladung. Zögern Sie nicht mehr! Man vergisst
leicht und legt es wieder auf die Seite. Deshalb gleich
ausschneiden, ausfüllen und auf die Post bringen!
Wir freuen uns, wenn wir neben denvielen «alten» See-
nern, die noch nicht Mitglieder des Ortsvereins sind,
recht viele Neuzuzüger begrüssen dürfen. Vielen Dank!

—.a...
Beitritiserklärung

Herr/Frau/Frl.

Familie/Firma
 

Adresse:
 

Ort:
 

 

Telefon:

erklärt hiermit seinen Beitritt zum Ortsverein Seenals

Einzelmitglied* / Kollektivmitglied*

Ort und Datum: Unterschrift:

 

* Nichtzutreffendes streichen

Bitte sendenSie diese Beitrittserklärung an:
Frl. E. Steiner, Etzbergstrasse 24, 8405 Winterthur
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Tel. 29 60 77, Hinterdorfstr. 40, 8405 Winterthur
im Einkaufszentrum

 

Jetzt zugreifen:

Skischuhe
verbilligte Mod. 74/75

Grosse Auswahl zum halbenPreis,
zum Teil noch günstiger!
 

 

 

Alelieijeidi
Vorhänge Teppiche

H. und A. Gehrig

Innendekorationen

Weierhöhe 16 Telefon 052 29 36 76

 

 

Restaurant Sonne Seen
Neu renovierter Saal für Gesell-

schaften und Vereinsanlässe.

Das Beste aus Küche undKeller „
empfiehlt . Familie H. Boksberger

 

 

 

Körting Color

 
Tösstalstrasse 137, 8400 Winterthur, Telefon 29 30 51

Alle Reparaturen sämtlicher Marken, gleich wo gekauft

 

 

 



  

‚Aus der Kreisschulpflege Seen

In ihrer Sitzung vom 25. September wählte die Kreis-
schulpflege einstimmig Herrn Hugo Weberals Nachfol-
ger des verstorbenen Vizepräsidenten Rudolf Tobler.
Hugo Weber wird das Amt des Vizepräsidenten bis Ende
der Amtszeit übernehmen. Da der Kreis ständig wächst,
muss das Büro unbedingt vollständig und leistungsfähig
sein.

Das neue Schulhaus Steinacker (vorderhand noch Seen-
West genannt) wird im Frühjahr 1976 bezugsbereit sein.
Alle.Klassen des Schulhauses Dorf, die drei Primarklas-

sen des Schulhauses Bühlwiesen und vier neuzubilden-

de Klassen werden das Schulhaus schonfastfüllen.

Das Schulhaus Dorf wird an die Berufswahlschule ab-
gegeben. So erhält dieser neue Schultyp ein eigenes:
Haus und das Nebeneinander sehr verschiedener Schul-

arten kann vermieden werden. Die Seener Primarschüler

werden entwederins Schulhaus Tägelmoos oder Stein-
acker zur Schule gehen..

Mehrere Lehrer,die jahrelang als Verweserin Seen tätig
waren, werdensich nun einerdefinitiven Wahlstellen.

. Die Kreisschulpflege unterstützt einen Antrag aus der
Elternschaft, im Winter einen. Vortrag für die Eltern der
Schulkinder von Seen durchzuführen. Vorgesehen ist

ein Vortrag von Herrn F. von Wartburg, Schulpsychologe,
über den Einfluss des Elternhauses auf den Schulerfolg®
des Kindes. rf

Herbstbörse im KGH

Die diesmal nur im Seener Boten und durch Plakate an
frequentierten Plätzen publik gemachte Herbstbörsefiel
durch nichts Aussergewöhnliches auf. Man brachte das

gewohnt Übliche. Insgesamt waren eszirka 1800 Artikel,

"wovon 53 Prozent verkauft werden konnten. Lustiger-
weise waren es wieder 170 Kundinnen, die gleiche An-
zahl also wie an der Frühlingsbörse. Wie bereits im Früh-
jahr, stellte man auch jetzt wieder fest, dass nicht, weil

"doch so preiswert, zum Beispiel .ein Pullover oder ein
Paar Hosen mehr gekauft wurden. Man nahm nur das,

was wirklich sein musste. Grosszügig hingegen waren
die Kundinnen bei der Kleiderrückgabe. Sehr viel mehr

als sonst wurde gespendet für Kinderheime und Berg-

bauernfamilien. Diesmal gehen die geschenkten Artikel
nach Albinen im Lötschental und an Familien im Entle-
buch. Wie gross die Freude bei diesen Menschenist,
zeigen jedesmal die Dankesbriefe, die wir erhalten. Erst
in solchen Augenblicken wird einem bewusst, wie. gut
wir es doch haben.

Die Zahl der sich zur Verfügung stellenden Helferinnen
ist nun bereits auf 22 angestiegen. Es macht Freude,zu
sehen, wie sich mehr und mehr Frauen für etwas ein-
setzen, das sich nicht in klingender Münze ausdrückt.
Unser Dank geht deshab analle, die dazu beigetragen
haben, dass die Börse reibungslos abgehalten werden
konnteund dass wir im Kirchgemeindehaus wiederGast-

recht geniessen durften. :

Als Neuerung dürfen wir noch keanaren dass vom
Frühjahr 1976 an die Börsen immer 14 Tage vor Ferien-
beginn (Frühling und Herbst) stattfinden. S. Schärer -

Nochmals zum Umweltschutzpapier

.Eine der glühendsten Verfechterinnen für das Umwelt-
schutzpapier, Frau M. Weber aus Seen, hat dem St.-Gal-
ler Ernst Bonda, Erfinder des UWS-Papiers, unsere
ebenfalls auf diesem Papier gedruckten Seener Boten
zugestellt. Die Schreibendeerhielt daraufhin Ende Sep-
tember einen Telefonanruf Ernst Bondas, in dem ersei-

ner Freude Ausdruck.gab,dass sich die Seener Bevölke-
rung zu diesem Schritt entschlossen habe. Er sandte
unter anderem einen Artikel über das UWS-Papier mit
der Bitte um Veröffentlichung, da er in gewisser Weise

‘eine Entgegnung auf den Artikel von Stefan Sailer, der
ihm nicht persönlich bekannt sei, darstelle. Wir kom-

‚.. men diesem Wunsche gerne nach,soll doch die Bevöl-
kerung umfassend informiert werden.

Zur Person von Ernst Bondaist zu sagen, dass er die
Idee zum Umweltschutzpapier entwickelte. Das Papier

wurde durch das Internationale Design Zentrum (IDZ)
Berlin ausgezeichnet und Ernst Bonda in dessen Ar-
beitsrat gewählt. Er ist zudem derInitiant des «Modell-
falles St. Gallen» (Sammeln, verwenden, verwerten von

Altpapier) und einer entsprechendenerfolgreichen Peti-

tion an den Bundesrat. Die Schreibendeerhielt des wei-
teren ein sogenanntes Leerbuch, diverse Briefbögen in

«

 

Die Nationalratsliste Nr. 8 schafft’s,

dass das Wählen Freude macht

Nationalratswahlen
25./26. Oktober 1975

mit Liste 8
Evangelische Volkspartei (EVP) 

Unsere Winterthurer Kandidaten:

Heinrich Schalcher, 1917

Wartstrasse 268

Rechtsanwalt u. Verwaltungsrichter
Nationalrat seit 1968

Peter Baur, 1935

Grundstrasse 37

Dipl. Ing.ETH

Paul Meyer, 1926
Löwenstrasse 27
Fürsorger

Im Dienst am Mitmenschen

 

 



verschiedenen Stärken, eine Papeterie, verschiedene
Buntdrucke usw., so dass sie sich umfassend informie-
ren konnte. ee sc.

*

Ernst Bondaschreibt:

Vor mir liegt der «Seener Bote» — gedruckt auf Um-
weltschutzpapier. Wie ich lese, hat sich die Seener
Bevölkerung in einerschriftlichen Abstimmung mit 96,8

Prozent der eingegangen Stimmen für das Umwelt-
schutzpapier entschieden.

‚Dieses erfreuliche Resultat befindet sich HgenS in
' bester Gesellschaft: Der Bundesrathat in seiner Sitzung
vom 27. August 1975 beschlossen, dass die Stimmzettel

für eidgenössische. Volksabstimmungen künftig aus Um-
weltschutzpapier angefertigt werden. In Bern rechnet
man damit, dassbereits an der nächsten Volksabstim-
"mung vom 7. Dezember solche Stimmzettel erstmals zur
Verwendung kommen.

Was noch zu wenig bekanntzu sein scheint:

Der Hersteller des Original-Umweltschutzpapiers (UWS-

Papier), die Papierfabrik Stoecklin & Co. in Arlesheim,
fabriziert dieses Papier in verschiedenen Qualitäten und
Gewichten von 50—180 g/m?, sowie für viele Anwen-
dungsbereiche.

Abgesehenvondervielseitigen Anwendüng für ein- und
mehrfarbige Druckerzeugnisse sind verschiedene er-
folgreiche Produkte aus UWS-Papier entstanden, wie
z.B. Schreib- und Notizblöcke, Papeterien, Versand-

taschen, Beutel, Briefumschläge und: Spezial-Couverts,
Zeichenblöcke, Papierrollen, Bücher, Schulhefte usw.

UWS-Papier wird auch als. Computer-Papier in grösse-
ren Mengen mit Erfolg eingesetzt (Endlosformulare für
die elektronische Datenverarbeitung).

Das UWS-Papier berührt also auch wesentlich andere
Bereiche als z.B. das Zeitüngspapier, mit dem es in der
letzten Ausgabe(Nr. 19) u. a. in Beziehung gebracht wor-
denist, abgesehen von der grundsätzlich verschiedenen
Zusammensetzung und Herstellungsmethode des UWS-
Papiers.

Auf den diesbezüglichen Beitrag von Herrn Sailer «Um- .
weltschutzpapier — einige Anmerkungen», kann ich in
diesem Rahmennurteilweise antworten.
Beispielsweise sind Farbdrucke auf UWS-Papier nicht
wie erwähnt ausgeschlossen, sondern sie werden im
Gegenteil für die verschiedensten Zwecke und nach
herkömmlichen Methoden laufend produziert. Dass
Bücher auf UWS-Papier nicht möglich sind, ist dadurch
widerlegt, dass bereits solche STSGHIENER sind und auch
verkauft und benützt werden. '
Die Feststellung, dass mit «einer zweiten Rückführung
von Altpapier kein brauchbares Papier mehr herzustel-
len ist», darf ich wiefolgt berichtigen:

Erstens haben Versuche bewiesen, dass z.B. aus UWS-
Papier nochmals brauchbares UWS-Papier hergestellt‘

: werden konnte, wäs übrigens auch zugunsten desfaser-

schonenden Herstellungsverfahrens spricht. In der Pra-
‚xis kommt jedoch eine solche «zweite Generation» gar
nicht zum Einsatz, da ja immer wiederfrische MUSCHUN
gen und «Verjüngungen»entstehen.
1974 wurden 25 Prozent des Inlandverbrauchs von Kar-

ton und Papier in der Schweiz wiederverwertet. Diese:
. Einsatzquote ist erheblich geringer als z.B. in Däne-
mark, England oder Holland. In Deutschlandistsie bei-
spielsweise etwa 50 Prozent höher und es werden den-
noch aussichtsreiche Anstrengungen für eine weitere
Erhöhung unternommen. Für die Rückführung des Alt-
papiers in den Produktionskreislauf steht uns also ein
grosser Spielraum zur Verfügung.
 

Salon Herdeweiss Bescheid

Gepflegtes Haar gibt Sicherheit

. und was manleideroft vergisst,

dass schönster Schmuck der Haarschmuckist.

Paul Herde |

Eidg. dipl. Damen- und
Herrencoiffeur.

Tösstalstrasse 261

8405 Winterthur

Telefon 052 2911 93  

Ihr Fachgeschäft für

 

 

 

Hinterdorfstrasse 4 8405 Winterthur
' ‚Telefon 052 29 87 87.

" Wir beraten Sie gerne auch ausserhalb der
Geschäftszeit sowie bei Ihnen zu Hause.

 

Immer günstige Resten und Aktionen!
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Chemische Reinigung

Sofort-Dienst

Familie Cattini

Neu:

Mercerie-Artikel

im Einkaufszentrum Seen  
" Für sämtliche Malerarbeiten

Malerwerkstatt

 

Hermann Hug Tösstalstrasse 211
Telefon 29 60 87

Privat: Salstrasse 93, Telefon 25 45 47

® Gerüstbau a

@ Fassadenrenovationen   
 



"Zu den Bemerkungen unter demTitel «Der Wald» noch
kurz folgendes:

Selbstverständlich muss auch das Holsiin unserem Lan-
de besser genutzt werden, nicht zuletzt im nen

eines gesunden Waldes.

Anderseits ist aber der überwiegende Import von Holz
bzw. Cellulose für die Papierfabrikation und für den Pa-

pierverbrauch sehr hoch. Unteranderem auch aus die-
sem Grunde ist sowohl die bessere Nutzung des.

. Schweizer Waldes als auch der stärkere Einsatz von
Altpapier, zur Ergänzung oder Schonung z.B. auslän-
discher Rohstoffquellen, zu fördern. Dies nicht zuletzt
zugunsten einer weniger grossen Auslandsabhängigkeit.

Die Überlegung ist in diesem Zusammenhang. ange-
bracht, dass eine Tonne Altpapier, weltweit gesehen,

zwei Tonnen Holz entspricht. Wald bedeutet Rohstoff
für Vieles, aber auch (nicht nur in der Schweiz) Schutz-,

und Erholungsgebiet, Sauerstofflieferant, grüne Lunge
.. der Landschaft, Regulator des Wasserhaushaltes usw.

. „Am Endedes Artikels setzt sich der Autor mit demBei-
trag zur Umwelt durch das UWS-Papier auseinander.
Ich darf dazu abschliessend bemerken, dass das UWS-
Papier den Gedanken des Umweltschutzes weitertragen
hilft als ein vorbildliches Produkt, das ebenso gut ver-
breitbar wie be-greifbar ist. Ein Papier, das nicht nur
Träger von Aussagen ist, sondern auch selbst etwas
aussagt, darstellt und weitergibt.

Eine kurze Beschreibung des UWS-Papiers würde ich
etwa wie folgt zusammenfassen: _
Original Schweizer Umweltschutzpapier aus 100 Prozent
Altpapier sowie ohne Gewässerbelastung, ohne Entfär-
bung, Bleichung und Färbung hergestellt, bei gleich-
zeitiger Einsparung von Holz, Wasser und Energie. Ein
Beitrag zum Umweltschutz und zum sorgfältigen Um-

gang mit unsern Gütern. Ernst Bonda

 

Warum nicht einmal einen Toyota?

Toyota-
Automobile

sind am reichhaltigsten ausgerüstet

. ‚sind sehr langlebig

sind unglaublich sparsam

und trotzdem so preisgünstig.

Immer mehr Leute fahren Toyota.

BesuchenSie uns, wir beraten Sie gerne und

unverbindlich.

Grüzefeldstr. 65
Emil FreyAG 8404 Winterthur

Tel. 052/282021  

| Ökumenische Gesprächsgruppe Seen

Unter diesemNamenhatsich zwischen derreformierten
Kirchenpflege und der Pfarrei St. Urban Seen eine Ge-
sprächsgruppe gebildet. Ihr gehören je vier Personen

beider Konfessionenan, nämlich:

von der reformierten Kirchgemeinde.

Frau A. Grubenmann, Weierhöhe
Herr A. Bütikofer, Grüntalstrasse 21

- Herr Pfr. R. Leichner, Grundstrasse 37

. Herr W. Siegrist, Tösstalstrasse 266

vonderPfarrei St. Urban

. Frau M. Meili, Ährenweg 18 ‚
Herr Pfr. J.M. Gwerder, Seenerstrasse 193:
Herr. R. Spiegel, Seenerstrasse 173
Herr W. Uttinger, Seenerstrasse 202

Diese Arbeitsgruppe setzt sich zum Ziele, im freien

Gespräch und im gemeinsamen Gedankenaustauschall-

fällige Probleme im Zusammenhang der Ökumene wahr-
zunehmenund, wenn immer möglich, auch zu lösen,
Angestrebt in der Lösung. werden vor allem Arbeiten auf
sozialem Gebiet und Kontakte zur Jugend. Fernersollen
Mischehenprobleme (ökumenische Trauung, Gottes-
dienst usw.) zur Sprache kommen. Auch der gegen-
seitigen Information und Unterstützung soll grosse Be-

achtung geschenkt werden. Wünschbarist, dass durch.
eine sinnvolle Koordination die Veranstaltungskalender ..
beider Konfessionen aufeinander abgestimmt werden,
wobeifür die Zukunft in diesen Programmen auch ge-
meinsame Podiumsgespräche vorgesehensind.

Die ökumenische Gespräghsgruppe hofft, durch ihre
Arbeit einen weiteren Beitrag zur besseren Verständi-

‘ gung unter der christlichen EONOIKETUNG von Seen zu.
leisten. R. Same

Ihr Fachgeschäftfür

OMEGA
TISSOT

Schmuck,feine Bestecke
Eigene Werkstätte für Uhren und Schmuck

 

 

Restaurant «Rössli» Seen
Bekannt für guie Küche
und reelle Weine

Es empfehlen sich höflich
. Trudy und Max Waser Tel. 294567
 

 

Tapeten-Hurter AG Winterthur

. Spezialhaus für Tapeten
und Wandverkleidungen

Römerstrasse 75
Lager: Oberseenerstrasse 31

 

 

Dorfmetzgerei Seen R.Ott

Tösstalstrasse ‚232 Telefon '295322

Ihr Fachgeschäft
für Fleisch und Wurst   
  



Siedlungsspielplatz bei der alten Turnhalle

Zu einem ersten Aussprache- und Orientierungsabend
trafen sich am Freitag, dem 26. September, um 20 Uhr,

. im Saal des Restaurants «Sonne», .21 interessierte An-
wohnerdes Quartiers in der Nähe deralten Turnhalle an
der Kanzleistrasse. n

Der Präsident des Ortsvereins Seen, E. Lanz, begrüsste
die Anwesenden und unter ihnen besonders denLeiter .
der Geschäftsstelle für Gemeinwesenarbeit, P. Coulin.
E. Lanz orientierte die Versammlung über die Vergan-

genheit der alten Turnhalle und über das vonder Stadt
zur Verfügung gestellte Land, das für einen Siedlungs-
spielplatz gegenwärtig in Frage kommt. Anlässlich einer
regen Diskussion wurde von den Anwesenden bestätigt,

dass ein grosses Bedürfnis für einen Siedlungsspiel-
platz besteht, und es wurdenfolgende Vorstellungen für

die Realisierung eines solchen Spielplatzes vorgebracht:

— Einrichtung eines Kleinkinderspielplatzes
— Genügend Bänke
— Erstellung eines Hartplatzes
— Eine Wasserstelle
—. WC-Benützungin deralten Turnhalle
— Erstellung eines Bauspielplatzes für die grösseren

Kinder
— Anschaffung diverser Geräte :

Es wird gewünscht, den Kleinkinderspielplatz mit Bänkli
möglichst weit von der Kanzleistrasse entfernt einzu-
richten. Die Spielwiese soll weiterhin bestehenbleiben.
Das vordere Stück Land neben der Turnhalle ist für

‚Turngeräte gedacht.

Auf dem Sumpfland nördlich der Turnhalle soll für die

grösseren Kinder ein Bauspielplatz, evtl. mit Padersiel:

len, eingerichtet werden.
P.Coulin erwähnte, dass bereits vom Bauherrn einer
Überbauung im Grüntalgebiet ein bestimmter Betrag für
einen Siedlungsspielplatz zurückgelegt wurde.

Auf Anfrage schätzte P. oulin die notwendigen Investi-
tionen für den Spielplatz 'auf zirka Fr. 10 000.—bis Fr.
20 000.—. Die Forderung auf finanzielle Unterstützung

kanngegenüber der Stadt Winterthur nur durch eine
Rechtsträgerschaft eines Vereins oder durch eine-Ar-
beitsgruppe des Ortsvereins Seen geltend gemacht wer--

den. Wie E. Lanz auf Anfrage bestätigte, wird die Initian-
tengruppe als Arbeitsgruppe des Ortsvereins Seen an-
erkannt.

E. Bätscher, Büelhofstrasse 42, erklärte sich daraufhin
bereit, die Leitungdieser Arbeitsgruppe zu übernehmen.

Für die Initiantengruppe:
Verena Steinbach

Ecke dar Frau |
Zwischen Angst und Vertrauen

   

Zu diesem Thema sprach im Kirchgemeindehaus an der
Liebestrasse Frau ‚Pfarrer Keller aus Wetzikon. Etwas

zögernd folgte ich der Aufforderung einer Bekannten,
diesen Vortrag anzuhören. Eigentlich widerstrebte es
mir, gute oder gutgemeinte Ratschläge einer Pfarrfrau

"über mich ergehenzulassen. .

Aber schon bald verschwand meine Gleichgültigkeit,

und ich fühlte mich angesprochen. Frau Pfr. Keller er-
wähnte die grosse Verantwortung der heutigen Eltern.
Sie müssen selbst den Rahmenfür die Erziehung ihrer
Kinder aufstellen. Früher gab es gewisse Leitlinien und
feste Sitten. Zum Beispiel wurde die Autorität-des Vaters
nicht angezweifelt. Heute fällt es den Vätern schwer,ih-

ren Platz in der Familie richtig auszufüllen. Einerseits ver-
suchen si® der überlieferten Rolle gerecht zu werden,
oder sie werden von den Müttern in diese Rolle gescho-
ben. Andererseits widerstrebt es ihnen, den «Bölima» zu

Black& Decker-Schlagbohr-Schlager
 

 

Zum Bohren,
Schlagbohren,
Sägen, Schleifen,
Polieren, Entrosten.

Inhalt: Schlagbohrer
DN)J 66, Handkreis-
säge D 984,1 Gummi
teller, Schleifpapier-
scheiben, 1 Lamm-
fellhaube, 1 Topf-
bürste.

 

  

Schlagbohr-Heimwerkstatt |
DNJ66-K statt 159.- nur 129- |

Schlagbohrer mit robustem, mechanischem Deluxe Schlagbohr-Ausrüstung mit dem’bärenstarken
2-Gang-Getriebe. 8mm, 340W. Knackt Beton, 4-Gang-Schlagbohrer DNJ 84 S, 13 mm, 400 W und Deluxe-
bohrt in Stahl und treibt alle Anbaugeräte Handkreissäge D 985. Uebriger Inhalt wie oben.
an zum Sägen, Schleifen usw.

DNJ66 statt 119.- nur 99,“= _DNJB84S-K statt 289.- nur 249.”

Eisenwaren
Werkzeuge
Beschläge E.FeldmannAG Winterthur-Seen,

Kanzleistrasse 47

Tel: 052 293905



 ‚Leben beteiligen,

spielen. Sie resignieren und beteiligen sich nur am
Rande mit der Erziehung der Kinder. Ihr Beruf, Hobbies
und das Engagement im öffentlichen Leben füllen sie
aus, odersie flüchtensich darein.

Auch die Mutter fühlt sich überfordert. Sie trägt nun fast
die ganze Verantwortung in der Kindererziehung. Das
jahrhundertealte Leitbild der glücklichen, opferbereiten _
Mutter steht noch immer vor ihr. Jene ging auf in den
häuslichen Pflichten; sie verzichtete gerne undfröhlich.

‚Uns fällt es schwer, und deshalb plagt uns oft das
schlechte Gewissen. Wie befreiend war für mich der Ge-
danke, dass die gesellschaftlichen Veränderungen auch
die. Familie. ändern, und wir deshalb dem alten Leitbild
nicht mehr unbedingt nachleben müssen; dass wir nun,
jedes für sich und im Gespräch mit andern, das neue
Leitbild suchen können. Wenn wir uns am öffentlichen

unsern Interessenkreis erweitern,

werden wir auch später noch mitreden können und be-
weglich bleiben. Wir sind bereit, Lösungenfür Probleme

mit den Kindern im Gespräch mit ihnen zu suchen.

Schmerzlich erfahrenwir jedoch, dass uns Grenzenge-

setzt sind. Wir möchtenso gerne unsere Kinder vor
schlechten Einflüssen bewahren. Aber wir können und

dürfen sie nicht immer begleiten. Wir haben Angst, wenn
wir glauben, sie würden ins Unglück rennen. Dieser
Angst sind wir ausgeliefert. Wer hilft uns daraus? Hier
erinnerte uns Frau Pfr. Keller an die Taufe. Hat nicht

Gott dieZusage gegeben,dass er kein Kind fallen lassen
wird? Wieviel Trost gibt uns dieser Gedanke! Er löst
unsere Ohnmacht. Wir dürfen Vertrauen haben. Dies:

wirkt sich aus. Es hilft uns zur Gelassenheit, die Ängst-

lichkeit ausschliesst und: lässt uns- fröhlich sein. Wir -
müssen uns nicht mehr «hintersinnen», ob wir richtig

Leser -Briefe

>

handeln und dürfen voller Freude und Zuversicht das
geben, was wir zu geben vermögen. Zwischen unseren
Ängsten und dem Vertrauen entsteht eine Spannung.
Beide sind nötig. Nur wenn wir die dunklen Stunden
kennen, erleben wir das Glück derhellen.

Mit neuer Zuversicht kehrte ich heim. Frau Pfr. Keller

erläuterte ihre Gedanken mit vielen Beispielen aus der
eigenen Familie. Das liess mich Rückschlüsse auf die _

meinige ziehen. Ich bin gespannt, was sie uns am
30. Oktober 1975, um 20 Uhr, im Kirchgemeindehaus in

Seen sagen wird. Ihr Thema wirdlauten: «Ehe derEltern
— Schicksal der Kinder». Machen Sie sich frei für die-
sen Abend.Verabreden Sie sich mit jemandem, damit
Sie nicht doch zu Hause bleiben, und nehmenSie Ihren
Mann auch gleich mit, denn auch die Männer sind zu

“diesem Vortrag herzlich eingeladen. Sie werden Ihr
Kommennicht bereuen und bestimmt nicht leer heim-

gehen. Ch.K.

 

 

Dank andie Stadtgärtnerei

Im vergangenen Sommer konnte in Seen derletzte der
noch bestehenden Dorfbrunnen mit dem uns vertrauten
Geranienschmuck versehen werden. Er steht auf dem
Areal des einstigen Landwirtschaftsbetriebes von Herrn
Müller an der Seenerstrasse. Auf Anregung des Ortsver-
eins montierte die Firma Rene Schmid, Schlosserei, ein

 

R. Bertschinger

Schreinerei,

Innenausbau,

Umbauten und

Verkauf von
handwerklichen Möbeln

 

Individuelle und fachliche Beratung, zu Hause,
oder in unserer Möbel-Grossausstellung. (Mit-
glied Möbelzentrum des Handwerks, Volketswil)

Hinterdorfstrasse 12 Seen Telefon 29 27 05

 

 

 

optik+foto studio 5

W.+J. Lehmann

Tösstalstr. 261 Tel. 052 29 27 40
8405 Winterthur-Seen

Das attraktive Fachgeschäft für gepflegte
Brillenmode und exklusive Studioaufnahmen
in Seen   

 

| Fritz Hagmann AG
Holzbau

I
8405 Winterthur
Tel. 052/29 55 87  

Ausführung von Glaser- und
Schreinerarbeiten   
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‚Blumengitter, in das die Stadtgärtnerei die Geranien-
kistchen plazierte. Mit der Jahreszahl 1840ist er wohl

der älteste der acht Seener Brunnen,die mit einemBlu-
menschmuckversehensind. 2

 

So sieht die Viertklässlerin Eveline unseren ältesten
Brunnen z

Unser Dank gilt der Stadtgärtnerei und der Seener
Gruppe unter der Leitung vonHerrn Kleinert, die in un-
serem Vorort an die 50 Blumenkistchen betreuen. Sie
sind stets bestrebt, die bei uns leider nur in beschränk-
tem Masse zur Verfügung stehenden öffentlichen An-

‚ lagen nach Möglichkeit zu verschönern. H. Erb

i

»

Fahrkartenausgabe auf der Station Seen

Ich finde es praktisch, dass auf: der hiesigen Station
auch vorausdatierte Fahrkarten und auch solche ab HB

Winterthur abgeholt werden können.Esist für uns See-
‚ner einegrosse Erleichterung, wenn man anderntags
vom Bus ohneBillettsorgen nur noch in den Zug um-
‚steigen kann. ; =

Zudem ist dem netten Stationspersonal einmal ein
Kränzchen zu winden. Alle Beamten sind stets freund-
lich und stehen ihren Bahnkundenhilfsbereit zur Ver-
fügung, wenn esum Billett- oder Kursbuchauskünfte
geht. All dies nehmen wir nicht als selbstverständlich
hinund möchten uns einmal auf diesem Weg dafür be-

 

 

danken.  . . 3 >. ER

Insertionspreise ya. Spalte(8,6 x 3,0 cm Fr 40.—
!/a Spalte (8,6X6,4cm) Fr., 80.—

. Y2 Spalte Fr. 160.—
1/ı Spalte Fr. 320.—.

Danksagungskarten

TrauerzirkulareIiefert kurzfristig _
in ‚Druckerei Ernst Jäggli AG

Auf Wunsch besorgenwir gleich-
zeitig den Text in die Tageszeitung

 

 

Fachgerechte Ausführung von Spengler-

arbeiten aller Art sowie Dauerunterbodenschutz

mit Hohlraumkonservierung.
4

 ZANI AG, Abt. Autospenglerei, H. Pinter

- Tösstalstrasse 234, 8405 Winterthur
 

 

Paul Schmid +Sohn

Herren- und Damen-Salon
Kerastase-Haarpflege

Tösstalstrasse 262, Telefon 29 14 55

8405 Winterthur

 

 

Verkauf und Reparaturen von Velos, Mofas und
Kleinmotorrädern im Fachgeschäft

Walter Wild 2-Rad-Center
Tösstalstr. 253 Seen Tel.281161
 

 

  

     
    

 

Sachkundige

Beratung — Agentur Seen
angemessene versicherungen)
Versicherung Hans Greutert
  

Kornweg 12

8405 Winterthur

Telefon 052 2948 93

Regionaldirektion Winterthur   Bankstrasse 4, Telefon 052 85 5151

 

zurTrotte Hinterdorfstrasse 48

KennenSieunsere Abholpreise?

6er Träger SpezliHaldengut 3.55statt Sr

Henniez sante& —301 nn

Eptinger oder Silberquell —.40 statt >25

Evian Maxi1,51 . —.70 statt <=

Vivi cola, Coca cola 1.— statt ST

Orangina, Fanta A 1.— statt 48

Rida Orange,Citro, Cola —.70 statt TO&

Rida Grapefruit —.,85 statt 28

Weissenburger Citro, Orange —.70 statt T8&

Rivella, Sinalco 1.10 statt 5A

Apfelsprudel —.70 statt TIS

: Samstag nurbis 12 Uhr geöffnet

ERB Getränke
8405 Winterthur Telefon 28 20 87   
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Getränke-Discount |



 
h

 

Aktionen
 

BündnerStickerei für Anfänger und Fortgeschrittene

Wie im letzten Jahr, wird uns.Frau Buff, Inhaberin der

Leinenstube Klosters, an drei Nachmittagenin die Kunst

der BündnerStickerei einführen (Rückseite ebenfalls mit
“schönem, sauberem Bild). Auch werletztes Jahr schon
‚dabei war, wirdvielleicht gerne nochmalsvon Frau Buffs

reicher Erfahrung profitieren. ;

Die leemeran, ist beschränkt. Entscheiden Sie sich

rasch! ; : : h

Ort: Schulhaus Tägelmoos _
Zeit: Donnerstag, 14—17 Uhr,‚je 6./13./20, November
Kursgeld: Fr. 25.— (Material ca. Fr. 18.)

‚ Veranstalter: Ortsverein Seen

. Anmeldungen und Auskunft: Frau R. Jucker,near
weg 27, Telefon 29 38 27

| x
Kerzenziehen

Eine beliebte Beschäftigung für gross und klein ist das
jedes Jahr im Herbst stattfindende Kerzenziehen. Esist
bereits ein Fingerzeig hin auf die stille Zeit, auf die Mo-
nate November und Dezember (wenn nur jeder auch ein

wenig danach leben würde!).

Diesmal findet das Kerzenziehen vom3. bis 7. November
statt. Durchgeführt wird es vom Quartierverein Wingertli

 

Am 24. und 25. Oktober 1975

Grosser Waschmittelverkauf

vor dem Einkaufszentrum

15.90 statt 2645
14.50 statt 2465
15.90 statt 26-90.
15.90 statt 28-94.

'Maga5,8kg Jumbo. ’'

Floris 4,7 kg Jumbo

Niaxa 4,5 kg Jumbo

Protector 4,5 kg Jumbo

 
DISCOUNT

Einkaufszentrum Winterthur-Seen

. Kindergarten Hinterdorf.

 

 

'im katholischen Kirchenzentrum. St. Urban an der See-.
nerstrasse. Und zwarzu folgendenZeiten:

Montag . 49-21 Uhr.
Dienstag—Donnerstag 14—17.30, 19—21 Uhr
Freitag Et 14—16.30:Uhr

Wer Lust hat, sich freiwillig als Helferin oder Helfer zur
Verfügung zu stellen, melde sich bitte bei‘ Frau Irene
Boran, Seenerstrasse 154, Teen 29 29 46. 780,

 

Adventskranz — selbstgemacht

Ebenfalls zur Adventszeit gehört der Adventskranz.

Die Kindergärtnerin Fräulein Zeller wird an zwei Aben-

den zeigen, wie man einen solchen Kranz bindet. Sie
sind dazu herzlich eingeladen am Donnerstag oderFrei-

tag, den 27. oder 28. November 1975, um 19.30 Uhr, im

®

Die Kosten für Material und Anleitung een Fr.5.—.

Wir würden uns freuen, wenn Sie nach dem gelungenen
Werk nochZeit und Lust hätten, zu einem Tässchen Tee
oderKaffee zu bleiben.

Damit wir genügend Tannzweige Een können, be-.
nötigen wir: Ihre Anmeldung an Frau Ch. Kech, Seener-
strasse 190, 8405 Winterthur, Eelon 296788, bis 10.
November 1978.

*

Offenes Adventssingenfür jung undalt x

Die Evangelische Frauenhilfe freut sich, wenn recht
viele Seener mit Fräulein Nater zusammenalte-und neue
Adventslieder singen. Wie wärees, wenn Sie mit der
ganzen Familie kämen? Aber auch Alleinstehenden wird
das Singen mit andern viel Freude bereiten. Es findet
statt, am Donnerstag, den 11. Dezember, um 20 Uhr, im

*

' Kirchgemeindehaus.

Räbeliechtliumzug

Schon müssen wir wieder an die kalten Herbst- und Win-
tertage denken, an denen uns ein freundliches Licht
mehr bedeutet als in der warmen Jahreszeit. Dies um so ’

mehr, wenn uns das Licht aus vielen, von Kinderhänden

'verzierten Räben entgegenleuchtet. Darum wollen wir
auch dieses Jahr den nun schonfast wieder zur Tradi-

tion gewordenenRäbeliechtliumzugdurchführen.

Er spielt sich wie folgt ab:

Am Montagabend, den 27. Oktober, wird um 18 Uhr beim
Schulhaus Dorf abmarschiert. Besammlung ist ab 17.45
Uhr. Bei schlechter Witterung wird der Umzug auf Diens-

tag, den 28. Oktober, verschoben. Telefon 169 gibt am
Montag ab 17 Uhr Auskunft.

Route: Schulhaus Dorf — Kanzleistrasse — Kirchge:
meindehaus — Landvogt-Waser-Strasse — Seener-'
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strasse — Schwerzenbachstrasse — Hinterdorfstrasse
— Büelhofstrasse — SchulhausDorf.

Die Kindergärtler bekommendie Räben vom Ortsverein
geschenkt. Die Kindergärtnerinnen haben ihre Mithilfe
zugesichert. Zusätzliche Räben können noch im Blumen-
geschäft Locher gekauft werden.

Um denhoffentlich recht langen Zug anzuführen und in
Bewegung zu bringen, haben: sich wiederum einige
junge Tambouren der Knabenmusik Winterthur zur Ver-

fügung gestellt. Die Durchführung desganzen Anlasses
:hat freundlicherweise wieder Familie W. Ott, Etzberg-
strasse 29, übernommen.

Wir freuen uns, diesen schönen, alten Brauch wieder

neu aufleben zu sehen!

%
-  Kasperlitheater

Martin Spühler, der uns bereits recht gut bekannte Pup-
penspieler aus Winterthur, gastiert auch diesen Winter

wieder bei uns. Er gibt zwei ve von seinem

Stück:

«lm Rych vom Wasserkörig EREUND

Für Kinder ab 6 Jahren.

Ort: Kirchliches Zentrum St. Urban,
Seenerstrasse 193

Zeit: Mittwoch, den 10. Dezember,

je 14.00 und 15.30 Uhr

Vorverkauf: Ab 3. Dezemberin der Drogerie Kägi im Ein-
kaufszentrum

„Beachten Sie die Plakate in den Geschäften.

VEREINE
 

Unterhaltungsabend des Jodlerclubs «Männertreu»

"Jede Vorbereitung auf eine Abendunterhaltung zeitigt‘
ihre guten Früchte; sie beinhaltet gemeinsames Streben
und zugleich eine Fleissleistung. Aufopfernde Pflicht,
selbstloser Einsatz und die richtige Einstellung zum
Jodellied müssen die Grundbewegung zu unserem Stre-
ben und Wirken sein, das getragen wird .von heiterer
Freude undLiebe zu altem, aber lebendig gebliebenem
Volksbrauchtum. Mit unserem Unterhaltungsabend wol-
len wir ein wenig Freude und Gemütlichkeit in unsere
gehetzte Welt herüberretten, einen Abend für fröhliche
und gesellige Menschen schaffen. Der Jodel undsein
Lied wurzelt tief in unseren Schweizerherzen, denn er
trägt ein Stück Heimweh, ein gläubiges Vertrauen auf

. das’ Gute und Schöne undein Sinnen ‚auf. Stille und

Schlichtheit in sich.

Unser Unterhaltungsabend vom 25. Oktober 1975. im re-
formierten Kirchgemeindehaus möge daher auf seine
Weise einen Beitrag zur Erhaltung kostbaren, vererbten
Kulturgutes leisten. x

Wir haben uns wiederum bemüht, unser Programm den
Wünschen unserer treuen Zuhörerschar anzupassen.
Der erste Teil wird durch unseren Jodlerclub bestritten,
welcher Ihnen aus seinem reichhaltigen Repertoire
einen Strauss heimatlicher Jodellieder vortragen wird.
Als Höhepunkt des Abendsdarf sicher das von der Win-
terthurer Bühne aufgeführten Lustspiel in drei Akten

 

eaGrüntal

Grosser Parkplatz
Säli für 30 Personen

Gartenwirtschaft

E. Rösli-Heusser

 

BOLLI - TREUHAND AG

= Sanierungen

— Inkasso

8400 Winterthur
Stadthausstrasse 39

 

— Liegenschaften
— Steuerberatungen

8405, Postfach 12
Telefon 052 2284 18
 
 

 

Herrenbekleidung, Feinmass-,
Mass- und Konfektion

Chemische Reinigung

Ä Ernst Graf
8405 Winterthur
Kanzleistr. 11, Tel. 052 2946 14>  
 

 
Hier werden Sie gut beraten und bedient bei

Frau B. Weiss-Roth
Textilien

Tösstalstrasse. 249, 8405 Winterthur

Telefon 052 2916 72

Ablage der Chemisch-Reinigung «PALETTE».
  

 

Auto-Überwinterung

In geheiztem Raum, inklusive Batterie-Wartung
: Fr. 50.— monatlich.

Gratis Wagenwäsche bei Wiederinbetrieb-
nahme. Es sind nocheeinige Plätze frei.

Grüzefeldstr. 63
Emil FreyAG 8404 Winterthur -

Tel. 052/282021

 

 

Achtung NEU

Die schönen neuen Tastenwahl-Tele-
fone sind schneller, bequemer und

sicherer. Der Anschluss ist überall
möglich, ohneweWir bera-
ten Sie gerne.

 

Eidg. dipl. Elektro-Installateur
8405 Winterthur Roggenweg 19 er 052 29 24 17
Max Wagner  
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Ws meined Si Berus Frau Studer?» unter der Regie
von Peter Schindler erwähnt werden. Dieses bekannte

e: ne. nn und immer wieder gern gesehene Volksstück wird be-

 

stimmt auch für uns ein Genuss aus der reichhaltigen
Theaterwelt werden. Dendritten Teil schliessen wir mit

i dem schmissigen Trio Teddy aus Oberengstringen ab.
.Sie werden für jung und alt bis 02.00 Uhr zum Tanz auf-

ir spielen. — Kurz gesagt, am Samstagabend-ins refor-
| mierte Kirchgemeindehausist eine Reise wert! Verbrin-

gen Sie ein paar gemütliche Stunden im Kreise einer
grossen Jodlerfamilie. Unser Jodlerclub freut sich auf
Ihren Besuch und grüsst Sie in dankbarer Verbunden-

ng \ ne a E. Knopf

Ob kleine Malerarbeiten | . Klausfeier des Männerchors Frohsinn

oder Grossausführungen,
wir habenfür Sie die richtigen

Fachleute, bestes Material

Wie schon in den Seener Boten Nr. 19 und Nr. 20 ange-
kündigt, führt dieses Jahr der Männerchor Frohsinn eine

  
und moderne Maschinen. Klausfeier für alle Seener Kinder bis zum dritten Schul-

Fragen Sie uns an überalles, . jahr durch. Die Feier findet Freitag, den 5. Dezember,
was mit Malen zu tun hat. zirka um 19 Uhr, statt, und wird etwa eine Stunde dauern.

, Über die Durchführung werden alle, die sich bis zum
“ 31. Oktober mit dem folgenden Talon anmelden, noch

an”HiAg separat orientiert.

Bann = Damit sich die Arbeit der Frohsinnler lohnt, brauchen
8400 Winterthur wir natürlich viele Anmeldungen. Die Kosten wollen wir

so niedrig wie möglich halten; es wird pro Familie, egal
‚ob mit einem, zwei oderdrei Kindern, ein bescheidener

Unkostenbeitrag erhoben, der den Betrag von Fr. 8.—

nicht übersteigen sollte. Je mehr Anmeldungen, desto
billiger wird es für alle. Im erwähnten Beitrag ist dann :

u alles enthalten: der Samichlaus, der Klaussack, die Or-

ganisationsspesen usw. DerBeitrag wird übrigens nach

   Tel. 052 258166

 

. derAnmeldung zusammen mit dem Orientierungsschrei-
 : : ben mit einem Einzahlungsschein.eingezogen.

Lindner AG Sollte bei recht vielen Anmeldungenein Überschussent-
\ i . stehen, so hat der Frohsinn beschlossen, diesen dem

Bauunternehmung Seener Boten zu überweisen. Dieses vorzügliche und
: gut orientierende PRrBlat verdient unsere Unterstüt-

Ährenweg11, 8405 Winterthur, Tel. 052 295257 ; zung.

Vielleicht werden sich sogar Geschäfte in Seen dazu
'Kanalisationen entschliessen, unsere Aktion für die Seener Kinder zu

unterstützen. Diesbezügliche Fragen beantwortet gerne
unser Herr Vetter, Telefon 29 95 32,

Und nun erwarten wir gerne Ihre Anmeldung undhoffen,
es werden recht viele Kinder mit ihren Eltern zu unserem

Hausanschlüsse

Unterlagsböden

Hartbetonbeläge

 

  
Zementüberzüge Samichlaus kommen. Es ist doch immer wiederein Er-

lebnis, 'wenn eine grosse Schar Kinder. in erwartungs-
Inhaber: W. Ruch, Teiefon 052 29 47 42 ! voller Stimmung sich um den Nikolaus versammelt, zu

ihm aufsieht und strahlt, wenn er die Geschenke ver-
teilt. Der Frohsinn-Samichlaus

Hier abtrennen un

H. U. Braun
Gartenbau Zur diesjährigen Klausfeier des «Frohsinns Seen» mel-

Gartenservice ea
8405 Winterthur | name:

Hinterdorfstr. 55

Telefon 29 2258 Strasse:

 

 

Anzahl Kinderbis zur 3. Schulklasse:
 

Eigene Kulturen

, von Ziersträuchern

und Koniferen

Mit einem bescheidenen Unkostenbeitrag bin ich ein-
verstanden.

Ausschneiden und bis zum 31. Oktober sendenan:

Robert Brändli, Weberstrasse 67, 8400 Winterthur
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Beranfultunnöfafenber
 

&rast

28. Oktober

30. Oktober

2 31. Oktober

5. November

Reformierte Kirchgemeinde Seen

14.00 Uhr, Altersnachmittag im Kirch-

gemeindehaus

14.30 Uhr, Altershöck im Kirchgemeinde-
haus

20.00 uhr: Vorttag im Kirchgemeinde-
haus von Frau Pfarrer Keller, Wetzikon:
«Ehe der Eltern— Schicksal der Kinder»
(Evangelische Frauenhilfe 75) _

11.00—13.30 Uhr, SuRpenlag im Kirch-

gemeindehaus :

‘20.00 Uhr, Vortrag im Kirchgemeinde-
haus von Herrn Pfarrer K: Scheitlin, Zü-

rich: «Ist die Kirche bei den Jungen
noch gefragt?» _ os

 

  
«Meın Kassier

beiderSBGhat
mich überzeugt, dass
sich auch Sparen

| mitkleinen Beträgen
lohnt.»

Unsere Kassiere kennen .

sich in allen Sparfragen aus.
Davon können unsere Kunden
jederzeit profitieren. Auch Sie!

Schweizerische Bankgesellschaft

Winterthur, Stadthausstrasse 18

Agentur Oberwinterthur, Römertor   
16

12.November

20. November

21. November.
is. ns  gemeindehaus: -
23. November

25./26. Nov. :

3. Dezember

5. Dezember

>10. Dezember

11 : Dezember

12. Dezember

25. Oktober

Eu

.3.—7. Nov.

10. Dezember

27. Oktober

5. Dezember

2. November

3. November

' 14.00 Uhr,
: gemeindehaus

20.00Uhr, Kag. Weierhöhe: Schöpferi- -

Alterenächmittan“ im Kirch-

sches Basteln mit einfachem Material;
Frau B. Beutler, Zürich, gibt Anregungen
und Anleitungen anhand von Mustern.
Bitte Schreibzeug, Schere und Ölkrei-
den mitbringen (Evang. Frauenhilfe 75)

11.00—13.30 Uhr,ukpenin im. Kirch-

20.00 Uhr, Konzertin der Kirche (siehe
Textteil)

:Missionsbazar im Kirchgemeindehaus

20.00 Uhr, Kdg.: Weierhöhe: Advents-
abend, Kinder musizieren mit Fräulein
Nater, Seen (Evang. Frauenhilfe 75)

20.00 Uhr, Adventsfeier des Protestanti-
schen Volksbundes imee
haus

14.00 Uhr, : Altersnachmittag im Kirch-
gemeindehaus

20.00 Uhr, offenes Aavanlieeingen mit Frl.
. Nater, Seen, im Kirchgemeindehaus
(Evangelische Frauenhilfe 75)

11.00—13.30 Uhr, Suppentagim :Kirch-
 gemeindehaus:

Jödierclub Männertrau Seen

. 19.45 Uhr, Unterhaltungsabend im Kirch-
u gemeindehaus Seen ‚(siehe Te)

Ouarllarverehh Wingertli

‘Kerzenziehen im TEDIENER ‚Zentrum

‚St. Urban: ;
Montag s19.2002a Uhr.
Dienstag bis

Donnerstag 14.00—17.30 Uhr und
”,..%. 2 »19,00—21.00 Uhr

Freitag 14.00—16.30 Uhr

Kirchliches Zentrum St. Urban

14.00 und 15.30Uhr, Kasperlitheater:

«Im Rych vom Wasserkönig Neptun»
(siehe Textteil)

„Ortsverein Seen

18.00 Uhr, Räbeliechtliumzug; Verschie-
bung bei schlechtem Wetter auf Diens-
tag, 28. Oktober; Auskunft erteiltTel. 169 .
am Montag ab 17.00 Uhr(siehe Textteil)

MännerchorFrohsinn, Seen

ca. 19.00 Uhr, Klausfeier für alle Seener

Kinder (siehe Textteil)

Blaues Kreuz Seen

16.30 Uhr, Erntedankfeier mit. Herrn Pfr.
Stäubli

"ab 19.30 Uhr, Verkauf der Naturalgaben
(mit Kuchen und Getränken)
 

Der Seener Bote.Nr. 22 erscheint am 17. Dezem-

ber. Redaktionsschluss für diese Nummer. ist

der 21. November.

   


